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1. Ausgangslage

Am 1. Januar 2O2OIral die Revision des Steuergesetzesvom 9. Februar 2000 (StG,

SRSZ 172.200) zur Umsetzung des Bundesgesetzes über die Steuerreform und die AHV-Finan-

zierung (STAF) in Kraft. Nach S 250h StG ersetzt der Kanton den Bezirken, Gemeinden und

Kirchgemeinden während zwölf Jahren die Steuermindereinnahmen, welche diesen Gemeinwesen

durch die Senkung der Steuersätze bei der Gewinn- und Minimalsteuer auf 1.95 "Äbzw.0.03 %.

entstehen. Die Mindereinnahmen werden in den ersten zehn Jahren (2020*2029) vollumfäng-

lich, im elften Jahr(2030) zuzwei Dritteln und im zwölften Jahr (2031) zu einem Drittel ausge-

glichen. Ermittelt werden sie für jeden Bezirk, jede Gemeinde und Kirchgemeinde und für jedes

Ausgleichsjahr separat. Sie entsprechen der Differenz zwischen den Steuereinnahmen aufgrund

der nach lnkrafttreten der Steuergesetzrevision geltenden Steuersätze und den Steuereinnahmen,

die bei Anwendung der davor geltenden Steuersätze (Gewinnsteuer 2.25 Y" und Minimalsteuer

O.4 %") erzielt worden wären. Die Berechnung erfolgt während der ganzen Ausgleichsdauer auf-
grund der Steuerfüsse 2019. Auf Substratwachstum aufgrund des Übergangs der bisherigen Sta-

tusgesellschaften in die ordentliche Besteuerung wird kein Ausgleich gewährt. Als Bemessungs-
grundlage gilt jeweils das Steuersubstrat (steuerbarer Gewinn und steuerbares Kapital) desjenigen

Jahres, welches dem jeweiligen Ausgleichsjahr um vier Jahre vorausgeht. Das Finanzdepartement

zahlt den berechtigten Gemeinwesen die Ausgleichsbeträge jährlich in zwei Raten per 31. März

und 30. September aus.

2. Erwägungen

2.I Die Ausgleichsbeträge an die einzelnen Bezirke, Gemeinden und Kirchgemeinden für
das Jahr 2024 sind aufgrund des Steuersubstrates 2O2O und der Steuerfüsse 2019 zu ermitteln.

Dabei ist auf Substratwachstum, das aufgrund des Übergangs der bisherigen Statusgesellschaften

in die ordentliche Besteuerung entsteht, kein Ausgleich zu berechnen. Solches nicht ausglei-

chungsfähiges Substratwachstum kann bei Statusgesellschaften vorliegen, die per Ende 2019



ihre stillen Reserven aufgedeckt haben und ab dem Jahr 2020 Abschreibungen darauf vorneh-

men ($ 250g Abs. 3 StG), sowie bei Statusgesellschaften, die stattdessen ab 2O20 ihre per Ende

2019 bestehenden stillen Reserven bei deren Realisation zum Sondersatz von A.4 % versteuern
($ 250g Abs. 1 StG). Bei der Sondersatzbesteuerung tritt das Substratwachstum bereits ab Be-

messungsjahr 2O2O ein, bei der Aufdeckungsmethode hingegen im Wesentlichen erst ab Bemes-

sungsjahr 2025.lm Mai 2023 hat die kantonale Steuerverwaltung das massgebende Steuersub-

sIral2O2O aufgrund der Daten des Veranlagungssystems ermittelt. Auf diesem Steuersubstrat

wurden unter Anwendung der Steuerfüsse 2019 die Ausgleichsbeträge - aufgerundet auf die

nächsten Hundert Franken - berechnet.

2.2 Das Amt für Finanzen zahlt die Ausgleichsbeträge den berechtigten Gemeinwesen am

3L März und 30. September 2024 aus (S 31a Abs. 1 und 4 der Vollzugsverordnung zum Steuer-
gesetz vom22. Mai 2001 tWStG, SRSZ172.211l). DieAusgleichsbeträgesindvon den Bezir-

ken und Gemeinden in der Kontogruppe 9100.4631.00 mit der Bezeichnung "Beiträge von Kan-

tonen und Konkordaten" zu verbuchen und werden im innerkantonalen Finanzausgleich dem

Steuerertrag gemäss $ 17 Abs. 2 des Gesetzes über den Finanzausgleich vom 7. Februar 2001
(FAG, SRSZ 154.100) zugerechnet.

2.3 Die Ausgleichsbeträge für das Jahr 2024 sind der Beilage zu entnehmen. Darin wer-

den die mit den vormaligen Steuersätzen berechneten Steuereinnahmen (SOLL) für jedes Ge-

meinwesen den mit den geltenden Steuersätzen berechneten Steuereinnahmen (lST) gegenüber-

gestellt. Die Differenz entspricht den grundsätzlich ausgleichungsfähigen Steuermindereinnah-
men des jeweiligen Gemeinwesens. Weil das Jahr 2O24 das fünfte Ausgleichsjahr ist, sind die

Steuermindereinnahmen durch den Kanton vollumfänglich auszugleichen. Die Ausgleichsbeträge

2024belaufen sich insgesamt auf Fr. 13 4I2 300.--.

Beschluss des Regierungsrates

1. Das Amt für Finanzen wird angewiesen, die in der Beilage aufgeführten Kantonsbei-

träge im Gesamtbetragvon Fr. 13 4723OO.- den betreffenden Bezirken, Gemeinden und Kirch-
gemeinden am 31 . März und 30. September 2024 je zur Hälfte zu überweisen.

2. Zustellung (mit Beilage): Bezirke; Gemeinden; Kirchgemeinden; Römisch-katholische
Kantonal kirche; Evangel isch-reform ierte Kantonal kirche.

3. Zustellung elektronisch: Mitglieder des Regierungsrates; Staatsschreiber; Staatskanzlei;

Fi nanzdepartement; Amt f ür Fi nanzen ; Steuerverwaltu ng; Komm u n i kation.

lm Namen des Regierungsrates:

Dr. Mathias E. Brun
Staatsschrei ber
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